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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Dontags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mt . 2,25 ohne 3uftei¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

und

amtlicher Anzeiger.
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Joserate für die laufende Stummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für htefige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 ẞf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations - Organ für sämmtliche Kaiserl , Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .
No 4 .

Politische Rundschau .

P

Sonnabend , den 5. Januar 1889 . 15. Jahrgang .
englischer, belgischer , französischer u . s. w . Arbeiter das Verstechen Serbien den Rath , sich in das Unv. rmeidliche der Verfassungs¬ihrer gewohnten Erwerbsquellen beklagten , sich fast durchgehends auf annahme zu fügen und ruhig die Zeit abzuwar en , bis die Lage derDas Gesicht der Weltlage hat sich bis jetzt im neuen Jahr dem früheren Niveau erhalten und, sobald die schlimmste Konjunktur Dinge sich zu Üngunsten des schwachen und want. Imüthigen Königsnoch nicht berändert ; Frieden ! Frieden ! verheißen der König von überstanden war , eine zwar langfam , aber ftetig steigende Tendenz Milan veränderten , was jedenfalls nicht mehr lange währen könne.Italien und der ungarischeMinisterpräsident, und wie unser gestriges annehmen fonnte ? Ist es etwa nicht wahr , daß, während das Ein . Dabei vergißt das amtliche russische Blatt aber , daß der schwache,Telegramm aus Petersburg befagt, schreibt und hofft das Journal fommen aus Kapitalbefit , während der Unternehmergewinn heute wantelmüthige König von Serbien doch mit seiner herrschsüchtigende St . Petersburg , daß die Friedensschalmeien in Rom und Best merklich niedriger geworden , die Lebensstellung der deutschen Arbeiter russischen Dame Natalie Kehraus gemacht und startmüthig und ent¬den richtigenTon angegeben haben . Wenn nun auch Kaiser Wilhelm sich als wesentlich ungefchmälert, vielfach merklich erhöht gegen früher schloffen seinem Volfe eine Verfassung giebt , vielmehr schon gegebenbeim Empfange am Neujahrstage fein politisches Wort gesprochen darstellt ? Und werfen wir einen Blick auf den Gang der sozialen hat , da sie angenommen worden ist, ein Kunststüd , welches ihm derhat , so bestätigt dieses Schweigen toch abermals die Friedfertigteit Reformgefeßgebung, deren treit endes Woment die Fürsorge für den energische " und " charakterfeste " Alexander III . nicht einmal in Ge¬des deutschen Reiche , denn jede noch so friedsome Redem ndung Arbeiter in Krankheit und Unfall , in Alter und Invalidität bildet , danten nachzumachen magt . Nach dem Schluß der Eobranje verhätte doch leicht von findigen Schriftgelehrten und zweideutigen Dipfo zeigt es sich auch hier , daß der Geist christlicher Liebe, humani las Prinz Ferdinand von Koburg die Thronrebe , worin erlomaten friegerisch ausgelegt werden fönnen . Also auch hier hat sich tärer Hilfswilligkeit die Grenzen seiner zu Gunsten des arbeitenden den Deputirten daakte für die patriotische Wahrung der Jntereffender deutsche Kaiser wieder als weise und bedachtsam erwiesen . Es Voltes ins Weit gefeßten Aktion noch täglich erweitert . Der Gesez Bulgariens .ist ein gar schönes, Sicherheit gebendes Gefühl , daß der Herrscher entwurf , betr . die Alters - und Invalidenversicherung, welcher noch cussische Gesandte Hitrowo am rumänischen Hofe ist nach Rußland

Der fich als rücksichtsloser Agitator geberdende
bes großen und machtvollen deutschen Reiches ein so flarer und in den letzten Wochen des alten Jahres an den deutschen Reichstag zurückgekehrt und wird nur noch einmal in Butareft eintreffen, umrubiger Kopf ist, ein Monarch , der in dem Glücke feines Voltes gelangte , zeigt dem Thatenbrange des neuen Jahres die Richtung , feine privaten Angelegenheiten in Ocdnung zu bringen . Die „ N.
seine schönste Befriedigung sucht . Anläßlich des Jahreswechsels in welcher er sich nach dem Wunsche aller Vaterlandsfreunde vor Ct . 3tg . " de tirt das Gerücht von einem Mordanfall aufschreibt man uns : Das neue Jahr hebt får Deutschland und ins zugsweise mit bewähren soll ; die herrlichen , ebenso schlichten und den zukünftigen Präsidenten Harrison ; dasselbe thut auch Generalbesondere für die deutsche Arbeiterwelt unter Vorzeichen an , einfachen , als in ihrer Schlichtheit und Einfachheit zum Herzen Harrison selbst.welche wohl zu der Hoffnung berechtigen können, daß es für das gehenden Worte , welche Kaiser Wilhelm zu den Arbeitern des ValkasBaterland , sowie für die Intereffen der vaterländischen Arbeit ein in Bredow bei Stettin gesprochen, bürgen uns dafür , daß der Entelgebeihliches werden dürfte . Der Ausblick von der internationalen die in der unsterblichen Botschaft seines taiserlichen Großvaters vom

Deutsches Reich .
Wetterwarte erscheint infofers als fein ungünstiger , als die Allianz 17. Nov. 1881 entwidelten Aufgaben treulich im Siune ihres Ur Se . Majestät der Kaifer fonferirte gestern Mittag längere

Berlin , 3. Januar . (Hof und Personal - Nachrichten . )
der mitteleuropäischen Mächte , auf deren Shultern der Weltfciede hebers weiter und , so Gott will , ihrer gedeihlichen Lösung zuführen Zeit mit dem Vize -Präsidenten des Staatsministereriums , Staats¬uht , unerschüttert fortbesteht und als der Widersachern derselben in werde. So treten wir , so treten insbesondere Deutschlands Arbeiter minifter von Bötticher . Gegen 42 Uhr ließ Se . Maj . der KaiserOst und West momentan andere Dinge mehr zu schaffen macher, über die Schwelle des neuen Jahres von Empfindungen befeelt, vom Ober -Stallmeister v. Rauch sich einen längeren Vortrag halten ,und sie deshalb in ihrer fonfequenten Beunruhigung der öffentlichen senen, wenn man ehrlich mit sich zu Rathe gehen und die Wahrheit erledigte Regierungs - Angelegenheiten und empfing den KommandeurMeisung Europas eine Pause eintreten laffen . Wie fich aber die ehrlich bekennen will , weder der Dank für das schon Erreicht , noch der 8. Divifioa , General Lieutenant und General Adjutant v . Versen ,Entwickelung der Dinge im Innern bei uns gestaltet, so darf sie die Hoffnung auf weitere Erfolge fremd sein kann . Möge die Zu- vor dessen Abreise nach Erfurt . Se . Maj . der Kaiser begab sichjeden mit Befriedigung und Hoffnung erfüllen , ber nicht ein under funft den geziemenden Erwartungen , die an den Fortgang des so von hier nach Friedrichskron, um in der Umgegend eine Fasanenjagbbefferlicher Krakehler ist und als solcher mit den Sozialdemokraten zialen Reformwerkes, wie die gebeibliche G. staltung der äußeren wie abzuhalten, zu welcher auch die Prinzen Heinrich und Friedrich Leo¬oder sonstigen geschworenen Feinden der deutschen Wohlfahrt durch inneren G. schide des Baterlandes geknüpft werden , insgesammt reichste pold , sowie mehrere andere hochgestellte Personen mit EinladungenDid und Dünn geht. Beha Jahre voltsthümlicher Wirthschaftspolitit Erfüllung zu Theil werden laffen . " Hefere Marine erweist beehrt worden waren . Nach dem Schluß der Jagd tehrte Se . Maj .
haben dahin geführt , daß die klaffenden Wuoden am Körper d sich in den ostafrikanischen Gewässern als bes Bertrauens würdig , der Kaisesdeutschen Nationalwohlstandes, durch welche das Lebensblut des gro welches das deutsche Vilt zu ihr hegt, ist sie doch unermüdlich am zuges nach Berlin zurüd . Um 6 Uhr heute Nachmittag findet in

hon der Wildparkstation aus um 3 Uhr mittels Extra¬
ßen Ganzen unaufhaltsam entströmte, geschloffen sind, daß der wirth . Platz und ist es ihr doch sogar gelungen, troßdem ihr noch die der Bildergalerie des Schloffes ein Diner von etwa 50 Gedeckenfchaftliche Organismus unseres Voltes sich von dem tiefen Scäfte äußerst schwierige Aufgabe obliegt , die Deuts en an Gut und Blut statt , zu welchem die General -Feldmarschälle und die zur Zeit hierverfall, den ihm das manchesterliche Raubbausystem bereitet, eisiger an der Küste zu schüßen, mehr Sklavenschiffe aufzutreiben und weg weilenden kommandirenden Generale und andere angesehene Personenmaßen erholen fonnte . Einige moßen, denn noch bleibt genug zu zu et men , als es den englischen und französischen Schiffen möglich mit Einladungen beehrt worden sind . Dem Bernehmen nach wird
thun , che von einer gänzlichen Ueberwindung früherer Schäden ge- geworden ist. Der Hinblick auf unsere deutsche Flotte und unsere fich Se . Majestät der Kaiser morgen Vormittag zur Jagd wieder
sprod en werden kann . Immerhin hat der deutsche Arbeiter , wean deutschen Seeleute erhärtet abermals , daß der Deutsde eigentlich in die Umgegend von Potsdam begeben.
r seine Lage mit jener vor zehn Jahren vergleicht , wenn er sieht, Alles kann und fertig bringt , was er nur ernstlich will . . . daß alsowie es seinen Genossen in den Ländern ergeht , die nach wie vor auch der Ruhm zur See keineswegs nur von den Engländern in Majestät der Kaiserin für sein Arbeitszimmer herstellen zu laffen .

Se . Majestät der Kaiser beabsichtigt , ein Bildniß Ihrerunter dem Drucke manchesterlicher Mißwirthschaft stehen, alle Ursache, Erbpacht genommen ist. Nach der „ Köln . B. " ist der angeblich Das Bilbaiß soll ein Kniestück werden und Ihre Majestät die
sein Loos und die Einsicht Derer zu preifen , welche ihm bis hierher mit Emin Pascha gefangene Weiße ein italienischer Offizier , Kaiserin in Gesellschaftstoilette darstellen . Aus Anlaß eines auf der
geholfen. Oder wäre es etwa feis Ruhmestitel für das bei uns Namens Dalbene , ein Better des ehemaligen Ministers Bonghi . lezten Kunstausstellung ausgestellten weiblichen Porträts ist dem
eingeführte wirthschaftliche Regiment , daß unter seinem Walten unsere Daltene mußte unter Bonghi ' s Minifterium 1880 wegen Ehren Maler Conrad Riesel hierselbst der Auftrag geworden , Ihre Maje =
Jadustrie sich den heimischen Markt zurüderobert , daß sie den unter händel quittiren und ging nach Aegypten . Er wollte sich mit In - ftät die Kaiserin zu malen .denkbar ungünstigsten Verhältnissen aufgenommenen Wettbewerb um fetten - Forschung befaffen , aber das Heimweh nach seiner Mutter funden .

Die erste Sigung hat heute stattge =den Weltmarkt bis auf den Punkt gebracht hat , wo sie unter den verzehrte ih fast . Später ( 1882 ) tam er nach Chartum , wo ihnebenbürtigen Konkurrenten mit in vorderster Reihe steht und thren der Korrespondent eines Blattes sofort erkannte ; er wollte sich nach Adlerorden verliehen erhalten .

Staatsminister von Buttkamer hat den Schwarzenthatkräftigften Nebenbuhlern die Sorge aufdrängt , daß sie von der dem Aequator begeben und scheint bei Emin in Regierungsdienstedeutschen Arbeit und deren geschäftsgewandten Pioniren ganz und getreten zu sein. Emin hat ihn sehr lieb gewonnen und schrieb sehrgar aus dem Felde geschlagen werden möchten ! Es ist keine that lobend über Dalbene nach Chartum , bald aber brach er jede Ver¬sächliche Wahrheit , daß der Antheil der deutschen Arbeiter an dem bindung mit Emin ab, und diesem ist gar nichts von einer RückkehrErtrage der industriellen Thätigkeit in Zeiten , wo eine verheerende Dalbene ' s bekannt . Bisher ist der Name Dalbenes wohl noch nichKrise durch die ganze Welt ging , wo Hunderttausende , ja Millionen genannt worden . Die Nowoje Wremja " giebt den Rabitalen is
4 Die Eheft ifterin .

Von H. Palmé Paysen .
Verfasserin von „ Marietta Tonelli “ , „Mädchenliebe “ , „Am Mälarsee " zc.

( Fortsetzung .)
Aus seinen Worten glaubte Thusnelde eine Klage zu hören .Man vermi"

的
nag viel über fich " , meinte fie , selbst in den unegünstigsten Verhältnissen fann man sich immer noch eine PortionZufriedenheit erhalten . "

飯O ja , in der Ungunft äußerer Verhältnisse" , betonte er.Nun , so leicht ist das nicht , dean um als Charakter sichfelbft genug zu sein, dazu bedarf es auch einer äußeren Unabhängigteit , auf welche man immer sich stüzen tann . "

"

50

-

zugegangen .
- Nach der „ Köln . 3tg . " ist Geffen die Anklageschrift

bringt die Einberufung des Landtags auf den 14. Januar .

- Die heutige Nummer des Reichs - und Staats - Anzeigers

- Der Bundesrathsausschuß für Zoll - und Steuerwesen hat
verschiedene Aenderungen in dem amtlichen Waarenverzeichniß zum

sie zuerst an ihre Mutter , aber wie ändert sich das Alter , wenndas Fleckchen Erde unter den Füßen weggleitet und geistige und pirten . Das war Misdroy . Eine grade Allee mit dichtbelaubten ,

um die herum sich nah und færa hübsche Sommerwohnungen grup¬
förperliche Kraft erschöpft . Das ist doch ein elender Zustand , dem aber niedrigen Bäume führte aus dem Walde , im halben Vierecteine eble Seite abzugewinnen ist . "

Ein schwaches Lächeln spielte um seinen Mund .
HSo weit sind Sie ja noch lange nicht . "
" N. in ich nicht " , hauchte sie leise .

sich hinziehend , direkt in den Oct , dort sich durch alle Straßen fort¬
segend , was der fleinen Ortschaft , in der fast jedes Haus in einem
Gärtchen lag , einen freundlichen , poetischen Charakter verlieh .

Misdroy war faum in Sicht , als Thusnelde ihren SchrittEine Pause entstand , hierauf sagte er : „ Sie scheinen den Kampf verlangsamte ; sie fühlte sich durch den weiten Weg , den schnellen ,ums Dasein als den schwersten auf Erden zu erachtentennen Sie eben fein Leid . "
dann anhaltendea Schritt , den sie aus Rücksicht für ihren Begleiter bei¬

Ihre Blicke trafen zusammen und da schimmerte in seinen sich von ihrer ihm aufgedrungenen Gesellschaft befreien zu können ,Augen etwas, was Thusnelde die Ueberzeugung gab, er, der so und sagte daher : „ Der Ort dort ist doch Misbroy ?"

behalten hatte , ermüdet , wünschte auch demselben Gelegenheit zu geben ,

sprach , er wisse , was Leid sei .

und Seele sind mir gesund , und über das , was man nicht an seinem

Sie sagte : Nein , Leid in Ihrem Sinne tenne ich nicht . Herz

H

Er bejahte .

MSie fönnen nicht mehr fehlen . "
" Haben Sie Dank für den Schug , den Sie mir gütigst durch

Sie sprach' s mit leichtem Seufzer , verfiel plößlich in Sinnenund bemerkte daher auch nicht, daß er ste zum ersten Male mitprüfendem Intereffe ansah . Selbst erfahren und empfunden , läßt sich ' s schlecht urtheilen . Und Ihre Begleitung gewährt haben ", sagte ste.Ihr Gesicht zeigte ein reines, ausbrudsvolles Profil , einen so darf auch ich wohl fagen fennten Sie den Kompf ums Daweißen Teint, dem aber tothe Wangen fehlten . Weiches, obea turz fein , Sie würden vielleicht zugeben , daß es gar nicht so leicht ist, Verbeugung, grüßte und bog dann schnell in einen Seitenweg , der
Statt einer Antwort oder Höflichkeitsphrase machte er eine steife

geschnittenes Haar umwehte die breite Stien, die Farbe ihrer schön sch baris Muth und eine gleichmäßige Zufriedenheit und Heiterte . i wieder in den Wald zurückführte.geformten Augen blieb noch undefinirbar , fie bildete ein Gemisch aufrecht zu erhalten."von Blau , Grau und Braun . Augenblicklich schimmerte ein weicher,
Wie eisig höflich er ist ", dachte Thusnelde , ich könnte ihnwehmüthiger Glanz darin . Ich bescheide mich , gab er kurz zur Antwort . Er wurde sie lächelte halb beluftigt , halb ärgerlich „ja , ich könnte ihe ohr¬

„Das Schicksal tann aus dem Menschen manchmal einen das ganz Fremden bewußt, die mit einer Naivetät sonder Gleichen von um, erschraf aber und wurde dunkelroth vor Verlegenheit, als sie
fich plößlich der Eigenthümlichkeit dieses Gespräches mit einer ihm feigen ." Troß diefer Androhung sah sie sich voll Interesse nach ihm

Aeußere gering schäßenden Philosophen machen ", antwortete der aller convenienz absah. Eine Art Verlegenheit überkam ihn, die er ihm ins Antlig sah. Er hatte sich gleich ihr umgewendet, aber der
Fremde . Wer noch vieles haben tanu, lernt oft aus Grundsas durch gleichgiltig hingeworfene Bemerkungen, auf die sie mit der ih: Schatten des Waldes verbarg ihr die Gluth, die auch sein Antlis
von dem Wenigsten leben . "

Das Weib hat da aber mehr Opfer zu bringen, als der er es nicht unterlassen, sie ab und zu anzusehen , und bemerkte fomit,
eigenen Unbefangenheit einging , zu verstecken suckte. Doch fonnte gefärbt , als sich so unerwartet ihre Gedanken und Blide begegneten .

beres Ding, bei diesem Grundfaß das Bewußts in zu haben, daß ihrem Aatlik verscheucht, daß wahr sein fonnte, was sie unbewußt heutige Ankunft meldete , rechtzeitig erhalten und sich mit ihrem

es ist ein ganz an daß ein liebenswürdig heiterer Zug den unjugendlichen Ernst von Frau von Mingwig hatte Thusnelde ' s Depesche, in der sie ihredas Nothwendigste zum Leben nie in Frage gestellt wird, daß man und ungewollt verrathen , daß in diesem ansprechenden , sympathischen Neffen um die betreffende Stunde zum Empfang persönlich nachbei aller Arbeit, der man sich freiwillig unterzieht, jederzeit die Be- Mädchenkopfe eine zufriedene, muthige, heitere Seele wohne . Oder der mitten im Ort gelegenen Omnibus-Haltestelle begeben. SieStimmung darüber, die Selbstständigkeit behält, nach Willkür Bause doch nicht? Der Schein trog schon oft. Was ging' s ihn an. -machen, dabei die Annehmlichkeit einer Bedienung genießen tann ,
fühlte sich durch das Ausbleiben ihres Gaftes enttäuscht und beun¬die für uns eintritt , wenn die Bürde zu schwer wird, oder ein mehr die Bäume schimmerte helle Ferne und bald breiteten sich Felder und

Der Wald hatte sich inzwischen mehr und mehr gelichtet . Durch ruhigt , fonnte auch feine Erklärung dafür finden .
geiſtlees Bedürfniß uns Arbeit ungelegen erscheinen läßt. Dergeſtalt Wiefen nach beiden Seiten aus. Sandige und bemalbete pügel Mädchen servirte bereits ben Theetisch auf dem luftigen Ballon

Der Nachmittag ging sehr bald in den Abend über , dastaan die Harmonie des Daseins ungetrübt bleiben . Aberstockte, ein trüber Flor legte sich über ihre Augen, wie immer, dachte kleine Kirche mit schlankem Thurm und rothem Ziegelbach herab,

sie schlossen weiterhin die Fernsicht und von einem derselben winfte eine und noch immer zeigte sich keine Thusnelde .
(Fortseßung folgt .)

Mann " , antwortete ste schnell , und dann -



M
"

A u 3 la u b .

Zolltarif und dem statistischen Waarenverzeichniß vorgenommer . München . ( Pickelhauben .) Seit Neujahrstag trägt auch der Provinz Valencia den Wünschen des Kammerpräsidenten nicht
Was die ersteren betrifft , so sind sie größtentheils die Konsequenzen das 1. Infanterie -Regiment den neuen Helm , so daß also der Raupen - entsprochen hat . Je nachdem nun die Regierung für den Juſtiz¬
der Bestimmungen des Zusagvertrages zum deutsch-schweizerischen helm nur noch beim Jafanterie -Leib-Regiment und 2. Jafanterie - minister oder für den Kammerpräsidenten Partei ergreifen wird , wird
Handelsvertrage . Vou den übrigen betreffen mehrere die bereits Regiment zu sehen ist. der Konseilpräsident Sagasta nach der Wiedervereinigung der Cortes
durch Bundesrathsbeschluß acceptirte und bekannt gegebene Trennung München , 3. Jan . Der neue französische Geschäftsträger zwischen der Demission von Martos oder einer neuen Minifterkrifts
der Aufführung verschiedener Getreidesorten russischen von denjenigen Barrere hat bereits in voriger Woche dem Prinzregenten sein Be- wählen müffen .
anderen Ursprungs . Sodann ist der Anmerkung 5 zu Seide und glaubigungsschreiben überreicht ; hiernach berichtigt sich die Pariser Belgrad , 3. Januar . Vor Eröffnung der Schlußfizung
Floretseide " folgende Bestimmung hinzugefügt worden : Das fog. Meldung von einer Ernennung Chaptals . Des Ministers Frhrn . verlas der Präsident eine weitgehende Amnestie . Der König schloß
Fachen oder Fachten , wobei mehrere filirte oder nicht filicte Roh - v. Luz Befinden ist in erfreulicher Befferung begriffen ; der Minister die Stupschtina mit einer Thronrede , nach welcher er die Verfassung
seidenfäden durch schwache Drehung lose mit einander vereinigt werden , erledigt in seiner Wohnung alle Geschäfte . unterschrieb . Lebhafte Hochrufe und großartige Begeisterung begleiteten
so daß sie sich leicht wieder auseinanderlegen lassen , ohne in ihre diese Handlun . Heute Abend wird ein Fackelzug und allgemeine
frühere Lage zurückzukehren , ist nicht als Zwiraung anzusehen . " Beleuchtung stattfinden . ( Köln . 3tg . )
Endlich ist die Anmerkung c zu 4 bei Zeug 2c. Waaren durch
Aufnahme des folgenden Absaßes ergänzt : „Unter offenen Geweben
find solche zu verstehen , in denen die Entfernung von einem Ketten
faden zum anderen größer ist , als die Dicke des Fadens selbst . Im
Uebrigen finden auch bezüglich der offenen Gewebe die in der An¬
merfung c zu 1 bei Zeugwaaren hinsichtlich der undichten Gewebe
getroffenen Bestimmungen Anwendung . " Ja das statistische Waaren¬
verzeichniß ist zu verschiedenen Nummern eine Anmerkung aufgenommen ,
monach in den Verkehrsnachweisungen I und II von den Anmelde
stellen der Zollsaß auzugeben ist, nach welchem die betreffende Waare
zur Verzollung gezogen ist. Sämmtliche Aenderungen sind bereits
mit dem 1. Januar 1889 in Kroft getreten .

Der Bundesrathsausschuß für Zoll - und Steuerwefen hat
im Einvernehmen mit demjenigen für Handel und Verkehr vorbehalt¬
lich der nachträglichen Genehmigung des Plenums beschlossen, zu er¬
klären , daß bis auf Weiteres für die Jaanspruchnahme der im Zu
sagvertrage zu dem Handelsvertrage zwische Deutschland und der
Schweiz bezeichneten Zollbegünstigungen die Führung des Nachweis
der Abstammung der eingehenden Waaren aus der Schwetz oder
einem andern deutscherseits meistbegünstigten Lande nicht erforderlich
sei und den Erlaß der zum Artikel 2 des fraglichen Zufaßvertrages
etwa erforderlichen Ausführungsvorschriften den obersten Landesfinanz
behörden zu übertragen .

Brüssel , 2. Januar . Jafolge eines Ersuchens der belgischen
Regierung wurde der Anarchistenchef Rouhette , der Urheber der lezten
Dynamitanschläge gestern in Paris verhaftet .

Brüssel , 3. Januar . Der hiesige italienische Gesandte , Graf
della Croce , hat Vorstellungen wegen Beleidigung Jtaltens und des
Königs Humbert seitens der klerikalea Presse erhoben .

Paris , 3. Januar . Das Manifest Boulanger ' s an die Wähler
des Seinedepartements betont seine republikanische Gesinnung und
bestreitet die ihm aus parlamentarischen Kreise zugeschriebenen dit
tatorischen Absichten . Gerade diese Kreise hätten Frankreich durch
ihre Unfähigkeit , viedrigen Intriguen und ekelerregenden Debatten in
einen Zustand der Entartung geb : acht . Das Manifest schließt : „ Ich
will wie Frankreich auch die Republik , aber die Republik , die sich aui
Anderes flüßt als auf Ehrgeiz und Habsucht . Was fönen wir von
Leuten hoffen , die selber eingestehen, sich seit fünfzehn Jahren ge
täuscht zu haben und dennoch wagen , das Vertrauen der Bevölkerung
zu fordern ? Frankreich hat heute das lebhafteste Verlangen nach
Gerechtigkeit , Grabheit und Selbstlosigkeit. Wenn ich mit Ihnen der
suche, Frankreich einer Politik der Erniedrigung und Beschleuderung
zu entreißen , welche das Land erschöpft, so heißt das für mich dem
Lande dienen . Das Vaterland ist das Erbtheil für uns alle . Si
müffen verhindern , daß es nur die Beute einiger weniger werde .
Es lebe Frankreich , es lebe die Republik ! "

otale s .

* * Wilhelmshaven , 4. Jan . (Aufklärung .) Wie wir hören ,
herrscht vielfach bei den Steuerzahlern die falsche Annahme , daß die
Mahngelder in die Tasche des Kgl . Vollziehungsbeamten fließen ,
was jedoch , wie wir noch einmal hervorheben , nicht der Fall ist .
Dieser Beamte bezieht vielmehr fein festes Gehalt und kommt ihm
fein Pfennig von den Mahngebühren zu gute .

* * Wilhelmshaven , 4. Jan . ( Fahrteinstellung . ) Des Eis .
anges wegen stellt der Dampfer „ Edwarden " seine Fahrten bis auf

Weiteres ein,
Wilhelmshaven , 4. Jan . Der Lloyddampfer „ Schwan "

wird voraussichtlich am 10 . 68. Hier eintreffen und da die Ladung
desselben nach Kräften beschleunigt werden soll, schon Mitte Januar
sach Bansibar abg hen.

Wilhelmshaven . 4. Jan . In den Weihnachtstagen sind
zwei junge , in üppigem Wachsthum begriffene Eschenbäume an der
Ostfriesenstraße (Verlängerung jenseits der Großen Kaserne) von
roher Freolerhand in bellagenswertherWeise beschädigt worden.
An den einen ist eine Länge von etwa 0,75 m in der Mitte des
Stammes rings gerum die Rinde bis auf den Splint , ja stellenweise
bis auf das harte Holz , abgeschält worden ; bei dem andern scheint
der Frebler gestört zu sein und hat sich mit der gleichen Beschädi¬

Mit dem heutigen Tage tritt die deutsche Gewerbeordnung London , 2. Januar . Von Suatim verlautet wenig neues . gung auf der der Straße zugewendeten Seite des Stammes begnügt .
hier in Kraft ; die nöthigen Ausführungsbestimmungen sind unter Vorgestern schiffte General Grenfell und Gefolge mit je einer Kom Da wir nicht wissen, welcher Behörde die Obsorge für die Baum¬
dem 24 . Dez. eclaffen worden . Die letzteren beschäftigen sich haupt pagnie Waliser unt Sudanesen auf dem ägyptischen Dampfer Danan pflanzungen an den Straßen jenes unbekannten Stadttheiles obliegt ,
fächlich damit , die einzelnen Behörden unserer Verwaltung namhaft hour ein, um cine Auskundschaftsfahrt nordwärts nach Merza Kowai so wählen wir diesen Weg , um die Aufmerksamkeit der zuständigen
zu machen , die erforderlichen Fals an die Stelle der im Gesetz vor zu unternehmen , von we aus Handub sich überblicken läßt . Da in St -lle auf den Baumfrevet zu lenken. Den Wunsch , des Frevlers
gesehenen treten sollen . Hierbei ist insofern ein erfreulicher Fort - deffen nur wenige Araber sidtbar waren , erfolgte keine Ausschiffung gabhaft zu werden und denselben zur Verantwortung zu ziehen,
schritt gegen früher bemerkbar , als nunmehr in Gewerbepolizeisachen Auch bei den übrigen Streifzügen der Truppen der Wüste zu wurder wird jeder Wohlbenkende mit uns theilen . Für die verwundeten
eine Berufung von dem Bezirkspräsidenten an den kaiserlichen Rath feine Spuren von Feinden entdeckt ; jedenfalls will Grenfell nicht Bäumchen aber möchten wir empfehlen , die beschädigten Stellen mit
eingeführt ist . eber seine Zustimmung zu einer weiteren Minderung der Besagung einer Bandage von Lehm mit übergebundenem Segeltuch oder wenigs

geben, bis er sich von der völligen Unwahrscheinlichkeit einer neuen ſtens mit einem dicken Asphaltſtrich zu versehen, da die Möglichkeit
Belagerung seitens der Derwische überzeugt hat . Die neuen Forts nicht ausgeschloffen ist, daß sich im Laufe der Zeit die abgeschälte
werben innerhalb dreier Wochen fertig sein. Der Neffe des ver Rinde durch Ueberwallung neubildet , indem glücklicherweise zum
storbenen Generals Gordon , ein in Suatim befindlicher Major Gorson , Theil nur die Epidermis fortgeschält worden , Bast und Splint aber
hat foeben von einem Sudanesen das Angebot erhalten , er wolle ihm erhalten geblieben sind . Sollte es jedoch auch gelingen , die Bäum .
feines Ogeim Rod , Schwert , Helm , Schwert , Kleiber und verschiedene hen vor dem Eingehen zu bewahren , so wird auf jeden Fall ihre
Papiere , die jetzt in Berber verborgen lägen , wiedererstatten . Ja Vegetationskraft ganz erheblich herabgefeßt und ihr Wachsthum auf

übrigen ist die Frage , was in Suatim geschehen soll, so ungelöst wie längere Zeit unterbrochen sein . Es wird auch nothwendig sein, daß
zuvor . In Suafim selbst hält man die Zerstreuung ber Derwische die zuständige Behörde eine Revision vornehmen läßt , ob in jener
bei Handub für die unerläßliche Bedingung gedeihlicher Verhältnisse . Gegend nicht noch mehr Bäume , vielleicht noch in schlimmerer Weise
wie die englischen Berichterstatter melden , laufen seitens der Scheifs beschädigt sind .

Das Reichsgefeß über Unfall - und Krankenversicherung
der land- und forßiwirthschaftlichenArbeiter ist am 1. Januar in
feinem ganzen , durch das bayerische Ausführungsgefeß festgestellten
Umfang im Königreich Bayern in Kraft getreten , und die acht
Berufsgenossenschaften der acht Regierungsbezirke haben an diesem
Tage ihre Thätigkeit eröffnet . Die Etatuten der Berufsgenossen
schaften sind in den Kreisamtsblättern veröffentlicht worden .

M

- Die Chemnißer Handels - und Gewerbekammer beschloß in
Anbetracht von Erfahrungen , die bei von deutschen Firmen in Eng
land geführten Prozessen gemacht wurden , dem sächsischen Staats¬
minifterium folgende Entschließung zu unterbreiten : So wenig es
thatsächlich der Fall sein mag , daß bei dem fostspieliges englischen tagtäglich E gebenheitsbezeugungen auf die Ankündigung der Nieda - O Wilhelmshaven , 4. Jan . (Reif .) Als heute früh die
Prozeßverfahren deutscherseits Prozesse in England angestrebt werden , lage Osman Digma' s eia . Leider hat die Geschichte der lezten Einwohner Wilhelmshavens aus dem Schlaf erwachten und an ibre
so ist es doch nach den gemachten Wahrnehmungen wünschenswerth , Jahre noch nicht bewiesen, daß auf diese Scheits zu bauen sei. In Tagesarbeit gingen , fanden sie Dächer und Bäume start mit Reif
daß , wie es in England der Fall ist, auch den deutschen Notaren der Times " meint General Adie, man soll der Weg nach Berber bedeckt und wehte ihsen Schneeluft entgegen ; ob es jedoch zum
die Befugniß ertheilt wird , Aussagen jeder Art eidlich zu Protokoll durch Freiheit und Geld eröffnen ; solle allenthalben verfündigen laffen , Schneien kommen wird , ist doch noch sehr fraglich , da hier bei uns
nehmen zu können und daß diesen Aussagen englischerseits die volle daß England die sudanefische Freiheit nicht antaften wolle und solle das Wetter sehr veränderlich ist .
Gültigkeit beigelegt wird . " nebenbei fleine Geldunterstüßungen vertheilen . Ein anderer General Wilhelmshaven , 4. Jan . ( Gedeutet der Vögel .) Haben

Die badische Regierung hat die dortigen Gewerbevereine befürwortet die Eisverleibung Suatim ' s und seiner Umgebung und wir gestern für die Zieh- und Kettenbunde ein gutes Wort einge¬
aufgefordert , ihre Meister namhaft zu machen , welche Lehrlinge feine Unterstellung unter das indische Amt nebst Anwerbung zweir legt, so wollen wir das auch heute für die Vögel thun ; denn der
in Kost und Pflege aufnehmen , für ihre ſittliche Haltung Sorge schwarzer Batallone . Dagegen will ein Sachkundiger , der sich Erdboden st gestoren und hart geworden , so daß das Nahrungs¬
tragen und sie den heutigen Anforderungen entsprechend unterweisen Abd -el Kader unterzeichnet , nichts von Verhandlungen mit Ginge suchen für die gefiederte Welt zur Zeit schon schwierig ist. Man
wollen . Solden Meistern , welche selbstverständlich die erforderlichen borenen , weil nuglos , wissen; der eigentliche ausschlaggebende Feind wolie deshalb Futterstellen einzurichten nicht vergessen.
Kenntnisse und Fähigkeiten besigen müffen , soll eine staatliche Bei fet der Kholifa in Khartum : er sei stärker als je und lasse sich durch Bant , 4. Januar . Der Messerheld ist in der Person des

hülfe nicht allein für die Leistung der Lehre, sondern auch für die feine Verbündung urzufriedener Stämme stürzen . Ueberdies hätten Steinhauers B. ermittelt und heute von dem Gensdarmeriesergeanten
Verbesserung ihrer Werkstätteneinrichtung gewährt werden . fich die Stämme schon für Gordon nicht als Kagenpfote besugen Herrn Frerichs verhaftet und zunächst nach Jever abgeführt worden .

Die ,, Köln . 3tg ." ist den versprochenen Beweis in der laffen ; umsoweniger jegt , da des Mahdi Reich Organisation ange § Heppens , 4. Jan . (Verschiedenes .) Zwecks Beseerung
Morierangelegenheit nicht schuldig geblieben. Sie brachte commen . Den leßten Nachrichten zufolge hätte der Scheit des Handub hiesiger Armen hielt der Bürgerverein Einigkeit " am 16. Dez.
gestern zwei unanfechtbare Dokumente , die Cir Morier auss schärft Stammes , Akd-el- ader , General Gienfell seine Hilfe bei einem einen Vergnügungsabend mit Theater , Gesang und Reutervorlesung
belasten . Diese Schriftstücke bestehen in zwei Briefen , welche vos . Angriff auf Handub angeboten . ab , der überaus gut besucht war . Biele mußten sogar stehen , da

fein Pläßchen mehr zu finden war . Der Beifall war sehr groß .

Am Neujahrstage wurde bei uns nicht getanzt , so daß die
Tanzluftigen sich nach Wilhelmshaven begeben mußten. Dem

Vernehmen nach hat Herr Gastwirth S. hierselbst den Gasthof
zum schwarzen Bären " in Neuseppens gepachtet . Antritt soll

zum Mai erfolgen .

dem Flügeladjutanten Sr . Majestät des Kaisers , Major v . Deines , London , 3. Januar . Das auswärts verbreitete Gerücht von
herrühren, als er der Gesandtschaft in Madrid zukommandirt war. einer theilweisen Mobilmachung der englischen Flotte ist darauf zurück

Einer der „Voff. 3tg ." heute aus London übermittelten zuführen, daß der erste Lord der Admiralität eine Besichtigungsreise
Drahtmeldung aus Singapore zufolge ist unter den Eingeborenen nach Portsmouth unternahm , um sich über den Zustand und die Ver
an der Brunalbai an der Nordwestküste von Borneo ein Aufstand hältnisse des Marinewesens zu unterrichten , falls überhaupt einmal
gegen die Nordborneo - Gesellschaft ausgebrochen . Die Aufständischen eine Mobilmachung angeordnet werden sollte . Irgendwelche Mobil
haben eine befestigte Stellung inne , welche die Truppen ter Ge- atachung der Flotte aber ist nicht angeordnet .
sellschaft angreifen werden , sobald aus Singapore Verstärkungen
eingetroffen stad .
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London , 3. Januar . Aus Zanzibar wird gemeldet , daß die Aus der Umgegend und der Provinz .
Boadicea den Agamemnon bei dem britischen Blockadegeschwader ab - Jever , 2. Jan . Hute früh wurde in der Nähe der sog .

Der Ausschuß des deutschen Emin Pascha - Komitees gelöst hat. Der Leiter der Britisch Ostafrikanischen Gesellschaft , Hehen Scheune hierselbst ein Mann erhängt vorgefunden. Der
hielt heute eine Sigung ab, um eine Anzahl Kooptationen vorzu Mackenzie , ist soeben von einer Reihe von Hafenbesuchen nach Mombas Verstorbene ist als ein Infasse des hiesigen Armenarbeitshauses refog¬

nehmen und die Frage zu diskutiren , wer die Expedition leiten seute , zurüdgefehrt . Ueberall herrschte Ruhe und Frieden . In Lamu wurde noszirt worden . Derselbe , ein früherer hiefiger Orgeldreher , ist,

nachdem Wißmann durch seine Thätigte t im Reichsdienste da an eine deutsche Postanstalt eröffnet . Die Schwierigkeiten , den Stand wie wir hören , von einem ihm am 2. Weihnachtsfeiertage von der

verhindert worden ist . Es wurde beschlossen, nach wie vor an der der Dinge an der deutschen Küstenlinie zu ermitteln , mehren sich . Armenarbeitshaus Verwaltung bewilligten mehrftündigen Urlaub nicht
Expedition festzuhalten und sie in diesem Monat herauszuschiden . Buschiri bedroht immer noch Bagamoyo und Dar -es -Salam . Bufchiri zurückgekehrt, sondern hat sich diefe Tage über vagabondirend
Kooptirt wurden Graf Arnim - Mustau , Graf Mirbach -Sorquitten , soll den Missionenbischof Smitties mit Gefahr seines eigenen Lebens der Umgegend herumgetrieben , wohl ein Beweis , daß mancher herun¬

Dekonomierath Nobbe , Woermann und Geh . Regierungsrath Simon . geschüßt haben , wie er selbst von Mfuzi aus , einer sieben Stunden tergekommene Mensch sich an geordnete Verhältniffe , wie solche in

Jm Export " wird für die feitens Deutschlands in Ost von Pangani im Janern gelegesen Missionsstation , schreibt. Die jeder Beziehung im hief. Armenarbeitshause vorherrschen , nicht mehr
(O. 3 . )afrika zu ergreifenden Maßregeln folgendes Programm aufgestellt : einheimischen Mitglieder der Mission sollen überall unbehelligt durch gewöhn n kann .

1) Erklärung Deutsch -Ost - Afrikas zur Kron - bezw . Reichskolonie . tommen . Aus Butjadingen . Auch in diesem Jahre hat sich hier wieder ,

Hieran würde sich die Revision and eventuell ein neuer Abschluß London . Der Herzog von Edinburg , welcher seit der Feier dem Worte gemäß : Eure Lindigkeit lasset kund sein allen . Men¬

der abgeschlossenen Verträge mit dem Sultan und den Häuptlingen des Regierungsjubiläums der Königin im Juni 1887 von England schen " , die Wohlthätigkeit zum Weihnachtsfeste in sehr erfreulicher

schließen. 2 ) Errichtung einer vom Reich subventiouitten monatlichen abwesend ist, übergiebt im März den Oberbefehl über das britische Weise gezeigt , indem nicht nur in verschiedenen Gemeinden bedeutende

Fiachtdampferlinie von Hamburg nach Ostafrika mit dem Endpunkte Mittelmeergeschwader an seine Nachfolger Admiral Hoskins und Geldsummen an arme Familien vertheilt wurden , sondern auch i

in Zanzibar . 3) Anwerbung und Organisation einer folonialen fehrt nach London zurüd , um , wie es heißt , einen hohen Posten in vielerlei Gestalt armen Kindern Weihnachtsfreude bereitet worden ist.

Truppe , welche den Sicherheitsdienst in dem deatsch-oftafrikanischen der Admiralität zu befleiben. Das Handelsamt hat die Gründer Aehnlich wie den Jafaffen des Armenarbeitshauses in Didenburg ,

Gebiete übernimmt und deren Kosten zum Theil oder ganz durch des Kanaltunnels benachrichtigt , es werde wie chebem die Pflicht der wurde auch denselben des Armenarbeitshauses zu Elwürden , für

die Zoll - und andern Einnahmen zu bestreiten sind. 4 ) Retonstrut Regierung sein, die Vorlage für die Gewährung von Erlaubniß zur den Amtsbezirk Butjadingen , eine Weihnachtsfreude bereitet .
( D . 8tg . )

tion der oftafrikanischen Gesellschaft , oder besser , Bildung einer neuen Wiederaufnahme der Versuchsarbeiten , deren Einbringung im Parla¬

Privatgesellschaft mit größerem Kapital , unter Leitung erfahrener ment beabsichtigt sei , zu bekämpfen.

#

P

Aus Ostfriesland . ( Die St . Petersfluth .) Eine gewaltige

und bewährter Personen . Gelingt die Bildung einer neuen Gesell - Madrid , 1. Januar . In Spanien finden aus Aslaß der Sturmfluth trat am 22 . Februar 1651 ein . Der 23 . Februar war

schaft, so erscheint für eine bestimmte Reihe von Jahren (10 ) die geplanten Militärreformen acd immer erregte Distuffionen statt , an ein Sonntag und an demselben stand in Emden das Waffer so hoc

Gewähr einer 31/2 -prozentigen Zinsgarantie feitens des Reiches denen aktive Offiziere mit besonderem Eifer theilnehmen . Das amt in den Straßen , daß der Gottesdienst in allen Kirchen ausfallen

und eine darauf füßende Oberaufsicht deffelben unter dem Drucke (iche Organ des spanischen Kriegsministers veröffentlicht ein Rund mußte . Die Angst der Einwohner Emdens erreichte ihren Höhe .

der Zeitverhältnisse unvermeidlich . schreiben , welches durch Zeitungsartikel veronlaßt worden ist, als deffen punkt , als während der Waff isnoth auch noch eine Feuersbrunft

- Für den Bau eines Hospitals unter dem Namen Frede Zweck bezeichnet wird , innerhalb der Armee Verwirrung hervorzu - ausbrach .
rico in San Remo spendete nach italienischen Blättern Kaiserin rufen . Die öffentliche Meinung ist durch die Veröffentlichung dieser Leer , 2. Jan . Einsender dss . , schreibt die „E. u . L. Zig . " ,

Friedrich 20,000 Lire . Artikel umso mehr erregt worden, als dieselben in sogenannten milis glaubt den Lesern dss. Bl ., vornehmlich denen, welche sich für Hüh .

Kiel , 3. Jan . Se . Kgl . Hoheit der Großherzog von Hessen tärischen Orgenen erschienen und von Offizieren herrührten . Das nerzucht intereffiren , einen seltenen Fall nicht vorenthalten zu dürfen .

traf beute Vormittag 9 Uhr 46 Min . von Berlin zurückkehrend hier Bitular des Kriegsministers betont nun, die Regierung sei fest eats Einsender ist Besizer eines jungen Hubns , welches schon seit einiger

wieder ein. Zum Empfange am Bahnhof war der persönliche Abschlossen , die Offiziere ami Zuwiderhandeln gegen die bestehenden Ver- Beit Neigung zum Brüten zeigte und legte nun Schreiber dem Thiere

jutant Sr . Kgl . Hoheit des Prinzen Heinrich von Preußen , Haupt - ordnungen zu verhindern . Auch wird taran erinnert , daß es den am Sylvester -Abend eine Anzahl Eier uuter , über welche lettere nun
ihr warmes Ge¬

mann von Haugwig , erschienen. (N. -Ofts . - 8 .) Offizieren unterfogt sei, als Leiter und Redakteure von Zeitungen hoffentlich auch mit der nöthigen Ausdauer ,

Halle a. S . , 2. Jan . Der Germanist Profeffor Goehring zu fungiren . Ferner werden die Korpskommandanten angewiesen , fieder ausbreitet . Vielleicht entstehen nun noch im Verlauf einiger

hat einen Ruf nach Kiel erhalten und angenommen . gegen diejenigen ihrer Untergebenen einzuschreiten , welche sich unter Wochen neue Weltbürger in der Hühnerwelt und wird Einsender

Braunschweig , 2. Jan. Wie das Braunschweiger Tage irgend welchem Vorwande mit Journalismus beschäftigen sollten. seiner Zeit nicht verfehlen , das Resultat bekannt zu geben in der

blatt meldet , hat der Prinz Regent das Entlassungsgesuch des Dieses Rundschreiben des Kriegsministers hat insbesondere bei den Annahme , daß die zu erwartenden Sprößlinge der Hühnerrace hier¬

Staatsministers Grafen Görg - Wrisberg abgelehnt . Generalen Cassola und Lopez Dominguez Anstoß erregt , welche des orts die ersten sein werden .

Straßburg , 2. Januar . Einer Meldung der Straßb . balb das Kabinet zu interpelliren gedenten . Zugleich ist auch ein Celle , 4 . Jan . (Petroleum .) Nach dem „ H. C. " ist am
2 .

Poft zufolge ist am Sonntag ein Optant , Sohn eines hiesigen Konflikt zwischen dem Kammerpräsidenten Martos und dem Justiz 28. Dez. in Wize ein Bohrloch in einer Tiefe von 600 Fuß mit so

Fabrikanten, unter dem Verdacht des Landesverratsh verhaftet worden . minister Kanalejas erfolgt , weil der lettere bei einer Ersagwahl in viel Petroleum aufgeschlossen, daß dasselbe sofort mit Gewalt aus



dem Bohrloche hervorquoll und in wenigen Augenbliden den Flächen - | muß , den sie absendet , oder empfängt , einer Freundin die folgenden
raum des Bohrthurmes bedeckte . Nachdem dann dem Dele durch Zeilen :
Eindämmen mit Sand eine bestimmte Richtung gegeben war , wurden
von 4 Uhr Nachmittags bis heute Morgen 9 Uhr 38 Barrel Dels
aus dem Sande geschöpft ! Für die eigentliche Produktionsfähigkeit
des Bohrloches giebt dieses Resultat aber noch teine bestimmte Hand¬
habe , da bis jetzt noch keinerlei Pumpwert Anwendung fand .

In der Zeitit vom 1. bis zum 31. Dez. v. J . liefen in
Norderney ein : 815 Schaluppen und brachten an den Markt 1450
Stück Kabliau im Gewicht von 5900 Kilo , 225 400 Stüd Schell¬
fische im Gewicht von 226 500 Kilo .

Vermischtes .
Dresden , 28. Dezbr . ( Voltsheime . ) Kurz vor Weihnacht

hat sich hier ein Verein „ Boltswohl gebildet mit dem Zwecke , durch
Begründung von Voltsheimen ohne Zwang zum Alkohol- und Bier¬
genuß eine Annäherung aller Voltsflaffen zu Pflege edler Geselligkeit
und Fortbildung herbeizuführen und zum Schutz , sowie zur Ausbildung
von Frauen und Mädchen in der einfachen bürgerlichen Haushaltung
ein Frauen und Arbeiterinnenheim zu errichten . Für ein Voltsheim
in der Altstadt spendete u. a . Hr . Friedrich Siemens 20000 Mt . ,
für ein Frauen - und Arbeiterinnenheim , wofür eine deutsche Frau
in der Schweiz bereits 1000 Mt . eingesandt hatte , Dr . v . Heyden
5000 Mt . , Kommerzienrath Bienert jählich 2000 Mt . , so daß zu
hoffen ist , daß die Idee der Bo' tsheime sich wohl bald verwirt .
lichen wird .

M

Ich fann mich nicht beruhigen , theur : Freundin !
so überglücklich fühle ich mich in meiner jungen Ehe
bis ich Deinem bewährten , treuen Freundesbusen ,
der stets in Uebereinstimmung mit dem meinen schlug ,
die so wunderbaren Gefühle anvertraut habe , die
mit dem Worte der füßesten , seelischen Aufregung
mein fast brechendes Herz erfüllen . Denn wiffe ,
mein Mann ist der beste und herzigste Ehemana :
ich bin jetzt genau zehn Wochen verheirathet und
fand in dieser Zeit noch nicht Grund zu sagen :
ich bereue den Tag , der uns v. rband . Mein Mann ist
in seinem Benehmen reizend gegen mich , nicht etwa
häßlich , widerwärtig , geizig und zänkisch , furz ,
wie fese Ungeheuer , die nur auf Tyrannei sienen !
Die Frau dies ist seine Ansicht muß wie
ein treuer Freund , ein treuer Kamerad , sicht wie
eine niedrige Sklavin behandelt werden ; fte
hat mit dem Manne gleiche Rechte , feines von beiden
muß , dies ist sein Prinzip , unbedingt gehorchen ,
sondern eines muß dem andern gefäßig sein . "

Ich weiß , mein Mann liebt Nichts so sehr wie
mich , er hält ohne Frage viel mehr auf mich , als auf
feine Stammkneipe , und feine Trunkenheit
( denn so muß ich das Uebermaß seiner Liebe nennen ) ,
macht mich im Herzen oft erröthen über die Unwürdigkeit
des Gegenstandes , den er liebt , wäre ich doch würdiger
Disjenigen , dem ich für das Leben verbunden bin ! "

„ Für jezt genug meine liebe Freundin ! "
Möchtest Du immer so glücklich sein , wie ich uu¬

fähig bin, von mir anders zu sagen , als : ich bin sehr
glücklich ! "

( Krieg dem Mieder . ) Aus Paris schreibt man dem
N. W. T. " : „ Einige tonangebende Modedamen haben den fühnen

Entschluß gefaßt , dem Mieber den Krieg zu erklären , da daffelbe ,
wie sie finden , zu den neuen faltigen Taillenmoden nicht nur nicht
absolut nothwendig , sondern sogar störe : d ist . Die Pariser Mieder¬
fabrikanten sind natürlich in höchster Verzweiflung , ja einer derselben
veröffentlicht einen geharnischten Artikel , in dem er bemerkt : Wohl
trugen die Griechinnen , deren Moden wir topiren wollen , teine Wie liebevoll und zärtlich . Klingt dieser Brief ! Sollte man dieMieder , aber sie waren auch von Kindheit auf gewöhnt , ohne Mieder Schreiberin nicht für die glüdlichste aller jungen Frauen halten ?zu gehen, ihre Gestalt war der Stüße des Mieders nicht bedürftig, Wie ganz anders aber gestaltet sich die Sache , wenn man die erſteda sie diese nicht fannten . Unsere Frauen aber haben ihren Körper Beile liest und dann jede zweite überspringt !an das Mieder gewöhnt , wenu fie ohne daffelbe erscheinen, sehen ste
nicht , wie sie glauben , schmiegsam , sondern unordentlich aus .

1

( Abgeblist . ) „ Geftatten Sie mir , mein Fräulein , Ihnen
zu gestehen, daß ich Sie wahnsinnig liebe . " Sprechen Sie , bitte ,
mit meinem Papa der ist Arzt in der hiesigen Jrrenanstalt . "

Die Kunst , zwischen den Zeilen zu lesen . Daß die Evas¬
töchter in der That eine beträchtliche Portion Findigkeit besigen , ist
heutzutage faum mehr bestritten . Dieser Tage hat ein junges
Frauchen wieder ein artiges Pröbchen von diesem Ur - Erbtheil ihres
Geschlechts gegeben . In einem Briefchen schreibt eine junge , erst
fürzlich verheirathete Frau , die ihrem Manne jeden Brief zeigen

Submission .
Für die Kaiserlichen Werften zu

Danzig , Wilhelmshaven und Riel

soll der Bedarf an Blechs und Faß
nietes , Flurplatten , Schwarzblech , ver .
zinktem Eisenblech , Bandeisen , Stahl .
blech , Façoneisen , T - Eisen u . eisernen
Gasröhren pro 1889/90 beschafft wer

ben . Geschlossene Offerten mit der
Ausschrift : Submission auf Eisens
Material " find zu dem

"

am 15 . Januar 1889 ,
Nachm . 3 Uhr ,

im diesseitigen Büreau anstehenden
Termine einzureichen . Bedingungen
liegen in der Registratur aus und
find für 1,50 Mk . zu beziehen . Auch

Kirchliche Nachrichten .

Sonntag nach Neujahr findet die Austheilung des hl . Abend¬
mahles statt . Die Beichte beginnt um 9 Uhr .

Anmeldungen vorher beim Küfter erbeten .
Jahns , Pastor .

A. Zuntz sel . Wwe . Hofleferant Sr. Maj. d. Kaisers &. KinigsBonn , Berlin und Antwerpen , empfiehlt alaunübertroffen ihre seit mehr als 50 Jahren sich d . besten Rufes erfreuenden
Lebensmittel -Branche kiufl . sind .Gebrannten Java Kaffees die in allen bess. GeschäftenCer

Submissions -Resultat
über Lieferung von Blechgefäßen für feuergefährliche Materialien bei der am
3. Jan . d . J . abgehaltenen öffentlichen Verdingung bei der Kaiserlichen Werft ,

Verwaltungs -Abtheilung hier , nach den im Teimin verlesenen Offerten :
(Preis pro Stück ) .

F . A. Neumann in Aachen
F. W. Kuisd er in Aue .
B. Klabs in Danzig .
H. Merten in Danzig
F. Knobbe sen . in Kiel

•

J . Vaupel in Bremerhaven .

Ed . Thiele in Berlin .

Wit .
6,00
4,50
4,90
9,00
4,95
4,85

. E. Hopf und Comp . in Ottensen 5,10
7,50

F . Schultze in Berlin 6,60
Thyßen und Comp . in Mülheini a . R . . 6,40
C. Thiel und Sohn in Lübeck . 6,50
Fr . Dabel hier . 5,45
L. Mösser hier 5,40
H. Steinfort hier 4,20

Meteorologische Beobachtungen
des Kutserfichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Wind
(0 = stta ,

12 = Drtan ) .

Bewölkung
helter ,

10 ganz beb. )

der legten Richs
Datum . Bett . ૨ । 24 Stunden Stärke . Grad . Form .

Jan . 3. 2 htg .
Jan . 3. 8 h Abd .

mm 0 Cels .
780. 5 - 4. 8
779. 9 - 6,5

0 Cels . Cels . tung . mu

NW 1 1 sir -str
SSW 1 0

2 10 сиJan . 4. 8 hMrg . 778. 3 - 4 . 4 - 3. 8 - 7. 0 SW |
|

|

Berichtigung : In dem gestrigen Witterungsbericht muß es unter der Rubrik :
Infttemperatur nicht - 18 , - 43 , sondern - 1. 8 und - 4. 3 heißen .

Wilhelmshaven , 4. Jan . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬
und Leihbank , Filtale Wilhelmshaven .

4 pCt . Deutsche Reichsanlethe
31 pt . Deutsche Reichsanleihe .
4 pct . Preußische consoldtrte Anleihe
31 pet .2 do .
31/2 pet . Oldenb . Consols

getauft verkauft
e ° 108,20 108,75

103,20 103,75
B 107,70 108,25

° ° 104,10 104,65
• 102,75 103,75

103 , 104 ,
do . Stüde à 100 mt , 103,25 104,25

100,25 101,25

4 pet . Oldenburg . Kommunal -Anleihe
4 pt .
31 pet .

do .
Do.

312 pet . Oldenb . Bodentredit -Pfandbriefe (hindbar ) 102,75 103,70
4 pt . Flensburger Kreis - Anleihe
3 pCt . Oldenburgische Prämtenanleihe
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior . -Obligationen
3 pt . Hamburger Staats -Rente2

° ° 135,70 136,50
. .

5 pct . Italienische Rente (Stücke von 10000 Frcs .
und darüber )

103,104 ,
101,95 102,50

95,70 96,25
4 pct . Warts - pinn . -Priorität . rückzahlb . à 105 103,50
3 pCt , Baden - Ladener Stadtanlethe
4 pet . Lissaboner Stadt - Anlethe

91,75
82,95 83,55

4 pet . Pfandbr . d . Preuß . Boden - Kredit - Altten - Bant 102,70 103,25
Wechs . auf Amsterdam hirz für Guld . 100 in Mt . 168,45 169,25
Wechs . auf London turz für 1 Lstr . in Mt . 20,33 20,43

ſteuerung anzumelden, und die Steuer, Ich warne nochmals , Januar, ev. 1.Februar ein mit guten Abends 8 Uhr,
Krankheitshalber suche ich per 15. Beute , Sonnabend , 5. d. M. ,betrogend :

für einen Hund 5 Mt . ,

für den zweiten und jeden ferneren
Hund derselben Haushaltung 15 Mt . ,

gegen den 1. März d. Is . bei dem
Gemeinderechnungsführer Carl Müller
in Belfort zu entrichten .

Bant , den 2. Januar 1889 .

Der Gemeindevorsteher .
Otto Meent ,

Bekanntmachung .

Jemand auf meinen Namen etwas Seugnissen versehenes
zu borgen , da ich ferner für keine
Schulden bafte .

F . Kätbler , W . a . D .

Mädchen .
Frau Photoar . Walther .

Zu vermiethen 1 geräumig. Ladeneine freundliche

Oberwohnung
zum 1. Februar oder später .

Friedr . Ziarks . Bant ,
Adolfstraße 9 .

Zu vermiethen

in der Noonstr .
wird per 1. April oder später zu
miethen gesucht . Gefl . Offerten in
der Erped . d . Bl . erbeten .

Zu vermiethen
die f. 3 . von Herrn Intendantur auf sofort odec später die berrschaft¬
Ratb Meyer benutte

Sonntag Abend, den 6. Sa Wohnung .können die Abnahme Vorschriften für nuar 1889 , wird ein Extrapersonen
Stahlplatten und Façoneisen 2c. gegen zug von Oldenburg nach Wilhelmshaven

N . Bortmann .

Erstattung der Herstellungskosten von und Jever gefahren , welcher auf den 1 Ober- und 1 Unterwohnung2,50 Mt. für jede Vorschrift abgegeben Unterwegsstationen nach Bedarf anhaltenwerden .
wird und für welchen die gewöhnlichen zum 1. Februar zu vermiethen .
Fahrkarten Gültigkeit haben Neubremen , Bremerstraße 7 .Kiel , den 31. Dezember 1888 .

Kaiserliche Werft ,

Verwaltungs -Abtheilung .

Bekanntmachung .
Nach Mittheilung ter Staatsanwalt .

schaft der freien Hansestadt Bremen
find wegen Desertion vom Schiffe zu
verhaften die Matrosen :

1 ) Mar Josef Ott , geboren am
16 . Ottober 1868 in München ,

2 ) Wilke Deepen , geboren am 12 .
April 1863 in Ostchauderfehn ,

3 ) Johann Peter Steffens , geboren
am 21 . Januar 1875 zu Bremer¬
haven ,

4 ) Heinrich Friebrich Gerhard Stell
mann , geboren am 15 . Januar
1869 zu Bremen ,

Die Ab¬

fahrt des Zuges erfolgt frühestens eine Junge Mädchen ,halbe Stunde nach Schluß der Vor¬

Etage , und die Parterre - Wohnung

im Saale Zum Wühlengarten " Fort¬
fegung ber

Nachhülfestunden ,
sogen .

Tanz -Kränzchen .
Frau L . Müller .

Mützenbrähme
liche Wohnung Roonfstraße 76a, erfte ( Gold u . Silber )
Bibelmir. 6, ferner bie von Bern kauft zu den höchsten Preisen

J . Bargebuhr .
Kapt . Lieut . Goede benutte Parterre¬
Wohnung mit Garten Augustenstr . 11 .

F . Felix , Augufienftr . 10 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine schöne

stellung im Großherzoglichen Theater in welche das Schneidern gründlich 5°Familienwohnung
Oldenburg . Sofern diese bis 10 Uhr erlernen wollen , können sich meld . bei mit allen Bequemlichkeit eu .
Abends beendet ist , wird der Zug in
folgendem Fahrplan befördert :

Oldenburg Abf . 10 . 30 Nachts .
Varel

Sande

Wilhelmshaven
Jever

Anf . 11 . 20 By
11 . 5019 P
12 . 10B 哈
12 . 20M

Eisenbahn - Direktion .

Zur

Geschw . Vohs ,
Bismarckstraße 25 .

Gesucht
auf fofort ein

Buchbinder Gehülfe .
J . G . Müller , Buchbinder ,

Roonftraße 94 .

Suche im Auftrag einengefäll . Beachtung ! fleinen Laden mitVom heutigen Tage an ist
Herr Stolpmann Wohnung5) Robert Albrecht Üschmann . ge- als Kassirer für mein Geschäft per Mai d . Js . an der Gökerstraßeboren am 21. Juni 1868 zu engagirt und ist derselbe berechtigt, zu miethen .Großenau in Bayern .

Wilhelmshaven , den 3. Januar 1889 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths

des Kreises Wittmund .

Gelder für mich in Empfang zu
nehmen .

J . G . Müller . Noonstr . 94

Wilhelmshaven, 3. Jan. 1889. Swei junge Leute
Th . Süss ,

fuchen gemeinschaftliche Wohnung mit
voller Pension zum Preise von 100
Mark monatlich . Offerten unter N.Buchdr . des Tagebl ." N. 100 pofilagernd bier.Bekanntmachung. 11000 Mart und Ein Dunkelfudis,Des Eisganges wegen hat derDampfer „Edwarden" seine Fahrten 3mal 3000 Markbis auf Weiteres einstellen müssen .Wilhelmshaven, den 4. Jan . 1889. fofort gegen fichere Hypothek Pony , sehr frommer Einspänner, hat

Der Magistrat .
Detten .

Bekanntmachung .
Die Hundebesißer in der Gemeinde

Bant werden hiermit unter Hinweis auf§ 7 der Höchsten Verordnung vom27 . April 1853 wegen veränderter Ein¬

zu belegen .
Rechnungssteller Schwitters

in ant .

Zu vermiethen
fleine freundliche Wohnungen .

Grenzstraße 4 .

Zwei junge Leuterichtung der Hundesteuer im Herzogthum fönnen gutes Logis erhalten , aufOldenburg aufgefordert, ihre Hunde Wunsch mit Mittagstisch , beivor dem 1 . Februar c . bei dem
betreffenden Bezirksvorsteher zur Ver¬

9 Jahre alt , großer kräftiger Doppel¬

zu verkaufen

W. H. Hartmann
in Wittmund .

Ein Stundenmädchen
gesucht .
Roonftraße 89 II , rechts .

Gesucht
auf sogleich oder zum 15. Januar ein

H . J . Hemmen , Königstr . 11 .

Zu vermiethen

Ein feir möblirted

Wohn - nebst Schlafzimmer
billig zu vermiethen .

81 erfragen in der Erped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein

Laufjunge
bon F . Rarften .

per1. februar, ev.früber eine ſchöne Aufruf .Familienwohnung .
Scharf , Noonstraße 76 II .

Zu vermiethen
drei Bimmer mit Küche
mit ohne Möbeln an der Noon¬

Näheres der Exp . d .

Behörden , Geschäftsleute , Jedermann erhält
fofort frei zugesandt Prospect 2c. der neuesten ,
billigsten , solibesten Schreib- u. Copir-Maschinen.

Schreib - u. Copirmasch - Fabrik .OttoSteuer,Berlin Sw. , Friebridfit. 243

Gesucht
daberes inhet Grp.9. 8. 2 Schuhmachergeſellen

( einer auf erfte Herren -Arbeit ).

Th . W . Lübben ,
Oldenburgerstr . 16 .

Bringe mein Lager in

Möbeln , Spiegeln n .
Polfterwaaren

in gütige Erinnerung .

H. D. Hayungs ,
Berl . Gökertraße .

Kinderwagen Gebr . Kaffee,hält ftete in größter Auswahl
am Lager

Arnold Busse ,
Bismarckstraße 18 .

sehr kräftig und reinschmeckenb ,

das Pfd . 1 Mt . 10 Pf .
empfiehlt

L . Bakker ,
Neuhevvens .

Lampenschirme WithContracte
in neuesten Facons . empfiehlt und hält stets auf Lager .

Th . Süß .
Boſthülfsbote Sille , Neubremen, träftiges, arbeitsames Madchen. Joh . Focken . Buchdruckerei des TageblattesWittelstr . 19 , 2 Tr . Manteuffelstraße 4 .



Ich habe mich in Oldenburg als

Rechtsanwalt Sparkasse
niedergelassen , wohne Osterstrasse 4 in der Nähe der Stadt Wilhelmshaven .
des Bahnhofes .

Harbers , Rechtsanwalt .
Nach § 18 des Sparkassen -Statuts wird in Nachstehendem der

Stand der Sparkassenbücher pro 31 . Dezember 1888 veröffentlicht .
In den Beträgen sind die Zinsen bis 31 . Dezember 1888

Königl . Preuss . Staats -Lotterie . mitenthalten.

Kölner Dombau¬

Geld -Lotterie .
Biehung 21 . bis 28 . Febr . 1889 .

Hauptgew : 1 à 75 000 ,
1 à 30 000 , 1 à 15 000 , 2 à
6000 , 5 à 3000 , 12 à 1500 ,
50 à 600 , 100 à 300 u . 1. w . ,
zusammen 315 000 Mt . baar .

Ganze Loose 3/4 Mt . , halbe
Antheile 134 Mt . , viertel An¬

theile 1 Mt . , auf je 10 Loose
1 Freiloo8 . ( Porto und Lifte
20 Pfg . ) empfiehlt

Jedes 2. Loos gewinnt ! T
Haupt - u . Schlußzziehung tägl . vom 15 Jannar

bis 2 . Februar 1889 .

Hauptgew . : 600 000 Mart ,
2 X 300 000 , 2 X 150 000 , 2 X 100 000
2 X 75 000 , 2 X 50 000 , 2 X 40000
10 X 30000 , 25 X 15 000 50 X 10000
100 X 5000 , 1050 X 3000 , 1100 X
1500 Mt . v . s . w . , zusammen über

22 Millionen Mark .
Antheile an in meinem Best befindl . Oci¬

ginallofen gebe zu folgend . Pr . ab : 1/4 55 M. ,
1/8 2712 M. , 1/16 14 M. , 1/32 7 . , 1/64
4 M. Amtliche Gewinnlisten toften 30 Pig .

Rob . Th . Schröder , Bankgeschäft , Stettin .
( Errichtet 1870 ) Telegr . - Adr . : Schröderbank .

Prüfet Alles und behaltet das Beste !
Empfehle zur jezigen Saison :

Arac - Punsch - Essenz , à Flasche 125 Pfg .,
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120 535,71 380
122 1454,46 381
134 825,73 394
137 2670,42 393
140 1,91 396

1,44 398

Guthaben .

N
r

.
de

s
Sp

ar
k

.-
B

.

Guthaben .

N
r

.
de

s
Sp

ar
k

.-B
.

Guthaben .

N
r

.
de

s
Sp

ar
k

.-
B

.

Guthaben .

K
r

.
de

s
Sp

ar
k

.-B
.

23,99 1013
374,76 1014

Generalversammlung
am

Sonnabend , 5 . d . M . ,
Abends 8 Uhr ,

im Vereinslokale .

Tages - Ordnung :
Vorstandswahl ,

Rassenabschluß 2c .
Der wichtigen Tagesordnung wegen

wird um vollzähliges Erscheinen der
Guthaben. Mitglieder gebeten .

1,65 1015 22,85
54,12 1019 56,85

88,27 907 250,26 1024 2180,73

BAD- FAHRERVEREINRAD- FAHRERNVERENT
ALL- HEIL

18 88

Der Vorstand .

Montag ,
den 7 . Januar cr . ,

Abends 8 Uhr :

Jahres -Haupt -Ver¬
jammlung .

LHELMSHAVEN

Sonnabend , 5 . Januar :

Akadem . Abend .
Parkrestauration .

176,78 910 265,02 1027 211,13 tonig und Vaterland

Krieger - und

Kampfgenoffen¬
Verein

Neuende
3,55 Am Sonntag , den 6 . d . M. ,

Mt. Mt. Mt.
6 916,13 323 342,78 560

14 120,97 328 75,62
15
16

565
103,58 330 2584,29 566
125,57 332 642,02 568

34
40
44
50

- , 57 333 638,87 571
26,63 336 90,09 572

334,04 337 14 573
338 2116,6044,41 574

52 44,41 342 123,42 575
72 427,19 349 2971,50

Mt.
6,77 7061 231,28 870 7926,40

156,89 707 13,51 872 869,16
519,25 708 268,55 877

47,24 709 734,28 878
43,16 711 258,42 879
17,35 712 70,86 881

168,93 715 115,51 882
68,65 722 166,75 883
17,99 723 166,75 884

Mt. Mrk.
998 140,28
999 65,23

576 9,82 724
85 390,49 364 50 581 70,70 725

87,46 885
― ,40 888 1035 , 1012

94 469,48 366 6105,17
96

588
733,59 370 1956,64 589 - , 24

28,14 377 23,61 590 471,88 730
71,15 591 429,31 731
63,67 592 559,39 732
- , 36 594 403,14 734
7,97 595 217,30 736

558,61 598 1210,63 738
6,29

169,07 727 38,01 893
729 102,77 894

4,21 1001 701,67
367,40 1002 610,52

34,71 1003 2,73
57,93 1004 138,49

243,49 1005 1144,71
210,86 1006 140,46
294,57 1010 646,30

, 33 1011 495,97
254,02
252,42
306,40

2,79 895
3,52 896
6,84 897

84,25 898
23,72 903

48,32 1020 1650,66
202,34 1021 1145,06
950,62 1022 194,43

599 621,81 739
157 1234,61 399 281,43 600 89,65 746
159 259,53 401 1185,67 601 382,55 747

356,56 911
842,73

442,85 1030 262,63
912 87,11 1033 268,87

161a 1668,54 413 110,28 602 38,87 750 4,34 913 199,99 1034 11,30
172 241,04 414 7,87 605 6,68 753 11,81 914 341,77 1037 778,22
174 - 13 416 12,55 608 1118,56 754 11,81 915 391,65 1038
176 183,82 428 3,75
178 86,56 429 39
179 103,94 431

108,97 436

609 554,70
610 1003,80 756

2,20 611
441,37 613 36,32 759

755 11,81 917 40,02 1040 313,17
11,81 918 57,51 1041 794,90

336,15 758 3,51 919 28,74 1043 33,69
1,52 921 10,63 1044 101,06

181
182

83,54 437 126,60 614 493,20 760 315,87 922

186

228230
231

77,43 439 244,56 615 | 3308,82 762 47,48
161,04 441 1765,78 616 152,97 763 1241,43

191 5356,45 345,98 617 118,25 767 1,10 926
200 2422,26 443 433,89 618 118,25 769 927, 51 67,88 1050 95,10
201 208,52 444 285,72 622 732,59 770 59,17 928 227,26 1052 108,79

140,83 621 83,31 773 1133,52 932 12,51 1053 3,37
219 13,39 446 140,83 626 5228,14 776 245,06 935 2768,39 1054 234,09
227 263,80 447 1,95 627 1434,62 778 123,25 936 162,07 1056 724,50

260,55 456 40,60 631 117,05 780 11,93 937 823,84 1057 56,62
5,40 457 53,70 ) 632 117,05 782 1485,67 938 136,61 1058 342,17
4,21 467 81,64 635 285,08 784 734,22 940 2,30 1059 122,81

1,24 636 52,56 786 1429,81 56,18 1060 1311,71
633,35 474 185,62 637 22,11 787 54,79 815,41 1067 113,30

2,59 475 322,09 640 309,84 792 58,03 944 139,19 1069
10,53 477 121,42 642 94731,00 795 811,01 1,45 1075

242 63,91 481 507,18 643 33,24 796 430,05 948 141,10 1076

923 429,48 1046 144,59
925 504,50 1047 336,72

57,66 1049 1,65

942
943

340,03

482 316,78 644 285,94 797

231,22
39,19
33,92

Gesangverein ,,Harmonie “.
960,80 645 39,14 798

8,83 39,14 800
10,950

347,37
31,63 1078 340,04

952

41,65 801
34,84 803

Echte schwedische do , mit faltem oder warmem , auch 180
ohne Wasser zu trinken , à Fl . 175 Pfg . ,

Kaiser - Punsch - Essenz aus nur echten und feinsten Stoffen
und mit den besten Düsseldorfer Essenzen concurrirend ,
à Fl . 175 Pfg . Alles excl . Glas .

Ferner empfehle meine Verschnitt und echten Spiri - 204 101,83 445

tuosen , fowie Weine , als :

Jamaica - Rum , Arac , Cognac und Schiedamer
Genever ,

Portwein , Madeira , Sherry , Malaga , Rhein - 232 10,54 469
und Moselweine , für deren Reinheit ich garantire , 235

und bemerke , daß alte Flaschenweine in der Regel etwas trübe und 23738
vor dem Gebrauch eine kurze Zeit aufrecht gestellt werden müssen .

243C . J . Arnoldt ,
Wilhelmshaven und Belfort ,

auch in dem 50 Pf . - Bazar Bismarckstraße 55 zu haben .

einer Ladung

244 342,72 483
249
250
251
254
255
259

Schiff , , Amor " , Kapt . Menssen , traf soeben ein mit 261
264
269

Kohlenschottischer
und empfehlen dieselben direkt vom Schiff billigst . Gefl . Bestel - 281

lungen erbeten .

Schultze & Räthjen .
Bis auf Weiteres lie , ere frei vor Käufers Haus gegen Rossa :

Harbker Braunkohlen - Salon -Briketts , 1000 Stück 9,50 Mark ,
Pr . Hansa -Nußkoblen Ctr . 100 Pf ., 10 Ctr . 9,00 W. , 40 Str . 36 M.

20
Nuß -Goaks69

19 Preßtorf

99 Stichtorf .

II . 10 90
100

10#1 19 408,50 3419 "
10 9,00 40 3619 09 11 19 19

100 1019 29 9,00 40

80 1010 7,50 40

36

30
19

11

J . F . Gloystein ,
Bant , Werftstraße 24 .

3000 bis 3500 Mark jährl . Nebenverdienst
können solide Bersonen jeden Standes bei einiger Thätigkeit erwerben .
Offerten sub B 4881 on Rudolf Mosse . Frankfurt a . M .

Krankenkasse
ber

Prima

vereinigten Gewerte. Speise schmalz
Sonntag , den 6 . Januar ,

Vormittags von 8 - 10 Uhr ,
Nachmittags von 3 - 5 Uhr :

pr . Pfund 45 Pfg .
empfiehlt

Hebung der Beiträge L . Bakker ,
in meiner Wohnung , Kasinoftr . 1 .
Alle Diejenigen , welche noch Forde

rungen an die Kaffe haben , werden er¬ Empfehle :.

Neuheppens .

ſucht, ihre Rechnungen bis spätestens Fass - und Flaschen - Bier
zum 5. Januar einzureichen .

E . Jeß , Rechnungsfübrer .
aus der Dampfbierbrauerei von

Th . Fetköter , Jever ,
Ich suche zum baldigen in Gebinden von 15 bis 100 Litern .

Feines Lagerbier 33 Flaschen zu
3,00 Mt . ,

Antritt einen

großen Laden
mit Wohnung

im Auftrage zu miethen , am lieb =
sten an der Noonstr . resp . Göker¬

Bayrisches Gebräu 27 Flaschen
zu 3,00 Mt . ,

feines Böhmisches Gebräu ,
30 Flaschen zu 3,00 Mt .

Wiederverkäufer erhalten Rabatt .

J . Fangmann ,

A®ſtraße. Offerten mit Preisangabe An¬
baldigst erbeten .

Bismarckstr . 59 , 1 Tr . ,

getragenen Kleidungsstücken ,
und Verkauf von neuen und

J. B. Henschen . Uhren , Betten , Möbeln u. s. m.

Eine Unterwohnung
Frau Telschow ,

Bismardstraße Nr . 60 .

in meinem in Neubremen , Bremer Zu vermiethen

655

Abends 5 Uhr :

Außerordentliche
3.41 1045 144,59 Monats - Versammlung

12,42 949 125,75 1077

28,22 1079 624,72

im Vereinslokale .

Tages Ordnung :
1. Hebung der Beiträge ,
2. Aufnahme neuer Mitglieder ,
3 . Rechnungsablage ,
4 . Wahl der gesammten Vorstands :

mitglieder , Rechnungs -Revisoren
u . s . W. ,

5. Verschiedenes .
Der Vorstand .

Sonntag , den 6 . d . M . ,
Nachm . 3 Uhr :

945,42 953 1148,36 1083 178,72 General - Versammlung .

962

978

41,31
56,41

Der Vorstand .

Bürgerverein Einigkeit,
Heppens .

119,17 Sonnabend , den 5. d . Mts . ,
558,72 Abends 8 Uhr :

56,41 Monats Versammlung112,92 Monats =
56,41
56,41

107,43

483,43 | | 484 646
2,98 486 22,60 647
3,90 487 395,98 648 10,04 958 229,59 1084 340,55
9,11 490 1019,31 653 5,90 807 123,86 959 134,09 1085 903,86

13,16 502 9,16 117,34 809 67,66 960 91,34 1088 1,18
225,76 504 1056,29 659 251,08 811 5,82 961 91,34 1089 86,42

- , 51 506 105,70 660 1433,67 812 1878,25 45,27 1091 25,05
534,32 510 1,30 661 2,28 813 9631,23 58,50 1092 1129,83
120,87 513 3,36 663 58,48 815 4,64 964 23,63 1093

270 1231,90 514 - 86 664 47,25 816 700,04 968 274,87 1094
272 2793,52 516 216,53 665 59,29 820 318,27 972 153,38 1095
277 420,86 520 107,55 667 444,68 821 217,43 973 715,58 1096
280 7,65 525 954,12 669 | 60,47 824 2335,69 974 41,73 1102
281 1,55 528 5804,60 672 734,92 826 43,87 975 265,08 1104

1,98 530 2,41 676 149,06 829 20,53 545,74 1106
285 72,76 531 79,98 678 2390,40 831 602,12 979 249,58 1108
288 845,13 532 372,10 682 460,45 832 98,41 1111
293 450,81 536 133,37 688 35,94 838

564,18 537 1,62 689 82,01 839
885,66 690 360,29 843 296,30
490,36 692 672,48 846 386,83

52,81 693 190,62 856 785,52
72,16 543 51,40 694 857 66,0217,77

550306 1383,29 62,24 697 858 1035 , -446,69
312 258,80 551 52,38 698 358,77 859
314 553466,35 12,24 699 1490,42 860
315 597,58 554 309,15 700 381,65 862 1167,16
316 631,87 557 150,92 703 165,08 863 312,35
318 364,87 558 1,21 704 165,08 864 298,47
321 - , 29 | 559 6210,58 || 705 | 165,09 || 868 33,30

(Fortseßung folgt .)

295
300 120,84 538
301 208,14 540
303 74541
304

287,96
328,27

1,50

981
983 35,3168,87 1112
984 502,60 1114
985 11,40 1116

im Vereinslotale .

Der Vorstand .

564Bürger - Verein Heppens.319,40
988 3663,12 1117 233,91

Sonnabend , 5 . Jan . cr . :35,92 1118 56,41
159,51 1120 1121,58 Monats : Versammlung32,04 1121 270,12

989
990
991

1,12 992 527,96 1123 239,83
21,88 993 18,38 1124 56,41

994 5,34 1125 - , 64
995 3,29 1126

48,89 1131 |

3,45
996 3,29 1128 1142,47
997 1,65

Aufpoliren der Möbel
ist jetzt für jeden Haushalt zu einer leichten und billigen Hausar¬
beit geworden . Es ist überraschend , mit welcher Leichtigkeit und

Schnelligkeit Jeder im Stande ist , mit der neuerfundenen

Möbel - Politur - Pomade
von Fritz Schulz jun . , Leipzig ,

einen hochfeinen und andauernden Politur - Glanz zu erzielen . Die

Gebrauchsanweisung ist sehr einfach und ein Misslingen voll¬
ständig ausgeschlossen . Man achte genau auf Firma . Preis
per Dose 25 Pfg . Vorräthig in Wilhemshaven bei :
A , Keysser und Rich . Lehmann .

Verlegte mit dem heutigen Tage meine

Speise- Wirthschaft
von der Ostfriesenstraße

nach der

Grenzstr . 41 (Neubremen ) .
Neubremen , den 3. Januar 1889 .

Hochachtungsvoll

im Vereinslokal .

Tages - Ordnung :

1. Hebung der Beiträge ,
2 . Aufnahme neuer Mitglieder ,
3 . Abrechnung ,
4. Neuwahl des Borstandes ,
5 . Fragefasten ,
6 . Berschiedenes .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht

Der Vorstand .

Sonntag Abend :

Scat - Club .
Ratbarinenfeld .

Zu vermiethen
eine hübsche Wohnung , bestehend
aus 4 Räumen mit Zubehör zum
1. Februar , Marktstraße 8 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Verl . Göferstraße 15 .

Verlobungs - Anzeige .
Therese Janssen

Anton Post
Verlobte .

Fedderwarden , Wilhelmshaven ,
im Januar 1889 .

Todes - Anzeige .
Gestern Morgen 32 Uhr starb

nach schweren Leiden unsere Liebe

A . Lechleitner . Billingstochter

Geschäfts - Eröffnung .
Mit dem heutigen Tage habe ich hierselbst eine

Colonial - und Fettwaaren - Handlung
eröffnet und bitte ich die geehrten Herrschaften von Kopperhörn und

Straße belegenen , früher Fulfs ' schen auf sofort eine möbl . Stube mit Umgegend um geneigten Zuspruch .

Hause , zu vermiethen . Schlafzimmer .

2 . Zapfe , Maurermeister , Bant .

Sophie
im Alter von 4 Mon . 28 Tagen ,

welches allen Verwandten , Freunden
und Bekannten hierdurch tiefbetrübt

eige
E . Fiebing nebft Frau ,

Elise , geb. Meemten .

Die Beerbigung findet am Mon
tag , 7. Jan . , Nachm . 2½ Uhr , vom

Trauerhause ,Liebenberg , Kopperhörn . erauſe, Sinterfir. 21, ausftatt.Oldenburgerstraße 1 .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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